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Mit der heutigen Ausgabe er-
scheint „Der Karthäuser“ nun
auch im Koblenzer Stadtteil Lay.
Herzlich Willkommen, liebe Le-
ser/innen aus dem Weindorf an
der Mosel.

Seit nunmehr über 16 Jahren
erscheint das Stadtteilmagazin
„Der Karthäuser“ im Höhen-
stadtteil Karthause, seit 14
Jahren in der Nachbargemeinde
Waldesch und seit 10 Jahren im
Stadtteil Moselweiß und erfreut
sich dort großer Beliebtheit. Nun
kommt also mit Lay ein weiterer
Stadtteil hinzu. 
Grund hierfür ist eine Umstruk-
turierung des Verteilungsge-
bietes beim Lokalanzeiger „Kob-
lenzer Schängel“, worüber „Der
Karthäuser“ seit 2006 verteilt
wird. Hier wurde das Gebiet
Moselweiß und Lay zusammen-
gefasst, und daher kann „Der
Karthäuser“ nun auch in Lay alle
Haushalte erreichen. Dadurch
einhergehend, erhöht sich na-
türlich auch die Gesamtauflage
der Zeitung auf jetzt 9.500
Exemplare.  
Anzeigenkunden erreichen nun
also einen weiteren Stadtteil mit
ihrer Werbung, und auch für
Layer Firmen dürfte „Der Kar-

thäuser“ eine durchaus wer-
bewirksame Plattform sein, zu-
mal sich ja auch künftig Layer
Themen im Heft wiederfinden.

Ich freue mich jedenfalls nun
auch die Layer als Leser be-
grüßen zu dürfen, zumal ich in
der Vergangenheit schon mehr-
fach von Layer Bürgerinnen und
Bürgern angesprochen wurde,
ob „Der Karthäuser“ nicht auch
dort erscheinen könnte. 
Nun ist es also soweit, und ich
wünsche allen neue Leserinnen
und Lesern viel Spaß mit „Ihrem
Karthäuser“.

Herzlichst,
Oliver  Schupp
Herausgeber
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Wer verfügt über eine größere
Halle und kann diese der Kir-
mesgesellschaft Moselweiß
kurzfristig, für rund zwei Mo-
nate, zur Verfügung stellen? 
Die Kirmesgesellschaft Mosel-
weiß sucht zum nächstmög-
lichen Zeitpunkt eine Halle, in
der die vereinseigene Schiff-

schaukel für notwendige Res-
taurierungszwecke aufgebaut
werden kann. Die Maße der
Schiffschaukel betragen 15m x
10m x 5m (BxTxH). Die Halle
würde etwa zwei Monate be-
nötigt werden. Bitte melden Sie
sich bei Thorsten Müller unter
Tel. 0171/7949700.

Inh. Petra Zahn. Tel.: 0261-54155, Stadtwald Koblenz. 
Öffnungszeiten: Sonn- & Feiertag ab 11 Uhr, warme Küche bis 20 Uhr,
Mi.- Sa. ab 12 Uhr,  warme Küche bis 20.30 Uhr. Mo.+ Di. Ruhetag.
Nach Voranmeldung sind auch außerhalb der Öffnungszeiten Termine,
z.B. für Ihre Feier, möglich. www.forsthaus-kuehkopf.de

Feiern aller Art - Täglich rustikale Küche, Wildgerichte und großes Salatbuffet
Auf Ihren Besuch freuen sich Petra Zahn und Team

Jeden Mittwoch ab 17 Uhr
US-Hamburger-Buffet

All you can eat, inkl. Pommes und Salat vom Buffet 
on für Jeden nur 11 Euro. Alle Getränke werden gesondert berechnet.

Jeden Donnerstag ab 12 Uhr
Schnitzel-Aktion

Für jeden der gern Schnitzel mag, ist Donnerstag der Schnitzeltag. 
Jedes Schnitzelgericht für jeweils nur 8,99 Euro.

Dazu gibt es Pommes und Salat vom Buffet
(gilt nicht an Feiertagen)

Sonntag, 9. April, Einlass 10.30 Uhr 
Comedy-Frühstück mit Rainer Zufall

und seinem neuen Programm „Schluss mit Lusdisch“
Eintritt inkl. Begrüßungs-Sekt, Comedy und kalt-warmes Frühstücksbuffet,

Jetzt Neu: inkl. Filterkaffee, Tee und Kakao, p.P. 23,50  Euro,
alle anderen Getränke werden gesondert berechnet.

Karfreitag, 14. April, ab 11.30 Uhr

Fischessen am Karfreitag
hausgeräucherte Forelle, Backfisch und andere Fischspezialitäten

Ostersonntag/-montag, 16. & 17. April, 12-14 Uhr

Großes Osterbuffet
Lassen Sie sich an Ostern verwöhnen –  mit mind. 8 Vorspeisen, 4 verschiedenen

Hauptspeisen, mind. 3 Desserts. Bitte unbedingt vorreservieren.
pro Person 22,50 Euro

Sonntag, 1. Mai, ab 10.30 Uhr

Spätaufsteherfrühstück am Maifeiertag
mit Live-Musik „Kniff & Daniel“

Lecker Frühstück für Ausgeschlafene, inkl. Filterkaffee, Kakao, Tee und Säfte!
on für Jeden nur 12,- Euro. Von 11-15 Uhr Live-Musik mit Kniff Rosenbaum

und dem „singenden Müllmann“ Daniel Ferber („Kowelenz“).

KG Moselweiß benötigt
kurzfristig eine Halle

„Der Karthäuser“ erscheint
jetzt auch im Stadtteil Lay!
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Florian Apotheke
Potsdamer Str.   51525
Berg-Apotheke
Simmerner Str. 88  57239

KARTHÄUSER APOTHEKEN

Schängel-Apotheke 
Ferdinand-Sauerbruch-Str. 31  403545
Laurentius-Apotheke 
Koblenzer Str. 87  48414

MOSELWEISSER APOTHEKEN

Rosen-Apotheke  Koblenzer Str. 31a  96040

WALDESCHER APOTHEKEN Vorwahl (02628)

Zahnmedizinische Gesundheitspraxis Dr. Fritz Eckhardt
Potsdamer Str. 15  52555
Zahnarzt Dr. Werner Stiller
Gothaer Str. 13  52182
Zahnärztin Dr. Eva-Maria Erlemeier
Am Flugfeld 26a  52025
Zahnarzt u. Spezialist für Implantologie Dr. Kai Kröll
Karl-Härle-Str. 24  54777

Hausärztlicher Internist Dr. Mathias Weisse
Gothaer Str. 5  52022
Allgemeinärzte Dr. Eleonore u. Dr. Thomas Bernhard
Wismarer Str. 10  51001
Kinderarzt Dr. Paul
Karl-Härle-Str. 25  579970

Praxis Dr. Susanne Schmelz, Allgemeinmedizin
Potsdamer Str. 15  51128
Allgemeinmedizin u. manuelle Medizin Dr. Thomas Bassek
Platanenweg 14  55177
Schmerztherapie & Osteophatie Dr. med. Ralph Sasse
Simmerner Str. 117  9523550

Dr. med. Knut Viebahn, Psychotherapie 
Kiefernweg 35  54990

KARTHÄUSER ÄRZTE

Orthopädische Sportmedizin Dr. med. Gerd Rommert
Pastor-Klein-Str. 9  4030530
Innere- & Allgemeinmedizin Dr. med. Daniela Pinto 
Koblenzer Str. 85  201600
Gemeinschaftspraxis Innere Medizin & Nephrologie
Kirsten Knospe-Karches u. Dr. med. Matthias Mai 
Ferdinand-Sauerbruch-Str. 30  404950 
Unfallchirurgie Dr. med. Huda  
Pastor-Klein-Str. 9  460200 
Zahnärztin Dr. Gabriele Matuschek-Grohmann
Koblenzerstr. 116  479 88
Zahnärztin und Oralchirurgin Dana Vogt
Ferdinand-Sauerbruch-Str. 36  95 22 50 90
Zahnarzt & Fachzahnarzt für Oralchirurgie Ivelin Dimitrov
Ferdinand-Sauerbruch-Str. 27  45114

MOSELWEISSER ÄRZTE

Zahnarzt & Kieferorthopäde Volker Bakenhus
Im Kollesump 4  8958 

Facharzt für Innere- und Allgemeinmedizin
Dr. med. Georg Thielen 
Triftstr. 7a  989700 

WALDESCHER ÄRZTE Vorwahl (02628)
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Ärztl. Bereitschaftsdienst  116 117
Bereitschaftsdienst Kobl. Kinderärzte  01805-112056
Polizei Koblenz  1031
Feuerwehr  112
Rettungsdienst u. Krankentransport  19222
Tierarztpraxis Dr. Ulrich Jautz  55145
Tierarztpraxis Dr. Hans-Peter Theis  9522052
Giftnotrufzentrale  06131/232466
Ordnungsamt (u.a. Ruhestörung, Verkehrsbehind.)  1294567
Jugend- und Bürgerzentrum - „JuBüZ“  914060000
Polizei-Bezirksbeamter Hans Jürgen Krite  1032460
Polizei-Dienststelle Karthause  2915682
Kath. Pfarramt Karthause  56300
Kath. Pfarramt Moselweiß  42179
Ev. Gemeindezentrum Dreifaltigkeitshaus  52160
Gemeindeverwaltung Waldesch  02628/ 2455
Krisentelefon Pflege 
Seniorenresidenz Moseltal  942 81 81
Pflegestützpunkt Kobl.-Süd, Karthause/Goldgrube  94230186
Gemeindeschwester plus, Renate Varoquier  97382418

Kindergärten Karthause
Ev. Kindergarten “Arche Noah”  52393
Ev. Kindergarten “Spatzennest”  50040823
Kath. Kindergarten “St. Hedwig”  53166
Kath. Kindergarten “St. Beatus”  56312
Heilpäd. Kindertagesstätte Lebenshilfe  51094
Montessori Kinderhaus  14461
Kinderhaus am RheinMosel-Campus 9528970

Kindergärten Moselweiß
Kath. Kindergarten „St. Laurentius“  43435
Haus für Kinder Kemperhof  42730

Kindergarten Waldesch
Kath. Kindergarten „St. Antonius“  02628/ 989459

Schulen Karthause
Grundschule Am Löwentor  56533 
Grundschule Neukarthause  53747 
Gymnasium auf der Karthause  95316-0 
Realschule Plus Karthause  952610 
Julius-Wegeler-Schule, Am Finkenherd 4  20025120
(Bereiche berufl. Gymnasium, Druck/Medien, Soziales)
Julius-Wegeler-Schule, Am Finkenherd 4  2916165-0/-2
(Fachschule für Altenpflege und Altenpflegehilfe)

Schulen Moselweiß
Berufsbildende Schule Technik  9418-01 
Berufsbildende Schule Wirtschaft  40407-0 
Julius-Wegeler-Schule  9418-00 
Grundschule Moselweiß  4 26 04

Schule Waldesch
Grundschule Waldesch  02628/ 988317

WICHTIGE RUFNUMMERN

April2017_32 Seiten.qxd  22.03.2017  13:03  Seite 5



Titel/Familiennachrichten DER KARTHÄUSER

6

Sind Sie auch stolze(r)
Mama, Papa, 

Oma, Opa, Tante oder
Onkel geworden?

Dann kann schon nächsten Mo-
nat Ihr Liebling auf dieser Seite
vorgestellt werden. Vorausset-
zungen:  Das Baby sollte ein neu-
er Karthäuser, Moselweißer,
Layer oder Waldescher und nicht
älter als ein Jahr sein. 
Schicken Sie uns ein Foto von
Ihrem Wonneproppen mit fol-
genden Angaben: Vorname (n),
Name, Geburtstag, Gewicht und
Größe an die Redaktion (Anschrift
siehe Seite 3)

Maximilian Alex
*15.12.2016 
3.570 Gramm

53 cm

Nachruf

Gerd Rohleder
9.5.1934 - ?.?.2017

Auf deinem letzten Weg durften wir Dich nicht begleiten.
Doch in Gedanken waren wir bei Dir. 

Du warst uns immer ein liebevoller Vater und Opa 
Jutta,  
Iris,  

Steven,
Luca  und  Tim

Am Samstag, 8. April, findet ab
15 Uhr (Einlass 14 Uhr) in der
Aula des Schulzentrums Karthau-
se das 5. Garde- und Showtanz-
festival der Narrenzunft „Grün-
Gelb“ statt.

Insgesamt 43 Kinder-, Jugend-
und Erwachsenen-Tanzgruppen
sind angemeldet und werden in
den Klassen „Junioren“ (15-18
Uhr) und „Senioren“ (18.15-
20.45 Uhr) sicherlich mit tollen
Tänzen das Publikum begeistern.  

Im Vordergrund des Nachmittags
stehen vor allem der Spaß, die
Gemütlichkeit und die Freude am
Tanzen. Aber auch das Publikum
ist bei der Bewertung der einzel-
nen Akteure gefragt. Es entschei-
det über den Publikumsliebling. 
Für das leibliche Wohl ist bestens
gesorgt. Der Eintritt für Erwach-
sene kostet 5 Euro, Kinder 2 Euro. 
Weitere Informationen gibt es
auch im Internet auf www.
nzgg.de

5. Garde- & Showtanzfestival
der Narrenzunft „Grün-Gelb“
43 Tanzgruppen am 8. April in der Aula des Gymnasiums

Titelfoto: Garde- & Showtanz-
gruppen präsentieren sich auf
der Karthause. Foto: O. Schupp
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Aufgrund der Umstellung auf
elektronische Akten im Koblen-
zer Standesamt und dem damit
zusammenhängenden großen
Aufwand, ist es leider nicht mehr
möglich, das dass Standesamt
die Familiennachrichten an den
„Koblenzer Schängel“ übermit-
teln kann. Wie die Verwaltung
mitteilt, muss sie aus Gründen
des Datenschutzes von den Be-
troffenen das Einverständnis ein-
holen, ob ihre Daten im „Schän-
gel“ veröffentlicht werden dürfen.
Daher kommt auch „Der Kar-

thäuser“ nicht mehr an diese In-
formationen und appelliert an die
Karthäuser, Moselweißer, Layer
und Waldescher Leser: Wenn Sie
Ihre Familiennachricht (Geburt,
Eheschließung, Sterbefall) mit-
teilen möchten, senden Sie der
Redaktion bitte die zu veröffent-
lichende Nachricht, wie folgende
Beispiele zeigen, zu: 
Eheschließung
Maxi Muster und Max Muster-
mann, Musterstr. 1, Karthause
Geburten:
Max Mustermann, Musterstr. 1,

Moselweiß
Sterbefall
Maxi Mustermann, geb. Muster,
Musterstraße 1, Waldesch

Wichtig: Bitte geben Sie auch
unbedingt Ihre Telefonnummer
(nicht zur Veröffentlichung) für
evtl. Rückfragen an. Mit  der  Zu-
sendung  stimmen  Sie  automa-

tisch  einer  Veröffentlichung  in
„Der  Karthäuser“  zu.

Die Familiennachrichten sind für
Sie kostenfrei! Senden Sie ihre
Familiennachricht per Mail an
info@derkarthaeuser.de oder
per Post (Coupon unten) an den
Verlag: „Der Karthäuser“, Pio-
nierhöhe 31, 56075 Koblenz.

Geburt
Eheschließung
Sterbefall

FAMILIENNACHRICHTEN „DER KARTHÄUSER“

Bitte ankreuzen

Bitte tragen sie im rechten Feld
Ihre Familiennachricht ein.

Absender Tel.-Nr.

Familiennachrichten
bitte selbst einreichen

Zuverlässige Partner in
schweren Stunden

Geburten 
Maximilian Alex, 
Eisenacher Str. 2,  
Karthause

Sterbefälle
Gerd Rohleder, 
Gothaer Straße 21,
Karthause

FAMILIENNACHRICHTEN
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Zum wiederholten Mal trafen sich
die beiden Karthäuser CDU-Rats-
mitglieder Leo Biewer und Mo-
nika Artz kürzlich mit dem CDU-
Bundestagskandidaten Josef Os-
ter, um die breit angelegte Kam-
pagne der CDU Karthause abzu-
stimmen. Dabei steht der Dialog
mit den Bürgern im Vordergrund.
Die monatlichen Bürgersprech-
stunden der CDU Karthause am
11.4., 9.5., 27.6.,18.7., 29.8.,
und 12.9.2017 (jeweils Diens-
tag) um jeweils 17 Uhr im Café
Sonnenschein der de Hayeschen
Stiftung, werden den Bürgern die
Gelegenheit geben, direkt mit
dem Bundestagskandidaten Jo-
sef Oster sowie den Stadträten
Leo Biewer und Monika Artz ins
Gespräch zu kommen. 

Leo Biewer betont, dass auch der
Straßenwahlkampf nicht zu kurz
kommen wird. Am Samstag, 
6. Mai, um 10 Uhr wird dieser auf
der Karthause mit einem Werbe-
stand im EKZ Berliner Ring ge-
startet. Josef Oster und das Mit-
glied des Europaparlaments, Dr.
Werner Langen, werden gemein-
sam mit Leo Biewer und Monika
Artz im Rahmen des „Europa-
tages“ mit der Bevölkerung die
Europa-Politik der CDU erörtern. 
Weitere Info-Stände der CDU
Karthause zu einzelnen Sach-
themen und mit Josef Oster wer-
den folgen. 
In den Sommerferien werden
Bundestagskandidat Josef Oster
und Ratsherr Leo Biewer einzelne
Haushalte der Karthause besu-
chen und für die CDU Politik, mit
Bundeskanzlerin Angela Merkel

an der Spitze, werben. Der Vor-
sitzende der CDU Karthause er-
gänzte, dass die Karthäuser CDU
darüber hinaus Bürgerversamm-
lungen zu bundespolitischen
Themen, die die Bevölkerung be-
wegen, anbieten wird.

Josef Oster und die CDU Karthau-
se freuen sich auf einen enga-
gierten und erfolgreichen Bun-
destagswahlkampf, „damit die
bisherige gute Arbeit von Bun-
deskanzlerin Angela Merkel und
dem stv. Vorsitzenden der CDU
Bundestagsfraktion, Dr. Michael
Fuchs, fortgesetzt werden kann“,
so Biewer. Michael Fuchs sagte
Leo Biewer übrigens zu, sich im
Karthäuser Bundestagswahl-
kampf persönlich und gemein-
sam mit Josef Oster zu engagie-
ren.

Bundestagswahlkampf der 
CDU läuft auf vollen Touren
Termine der CDU-Karthause mit Kandidat Josef Oster

V.l.: Monika Artz, Bundestags-
kandidat Josef Oster und Leo
Biewer

Die Tennis-Abteilung des VfR
Eintracht Koblenz schwimmt
gegen den allgemeinen Trend
„Rückläufiger Mitgliederzahlen“
des Deutschen Tennis Bundes
an. Durch viele Aktivitäten wird
die Attraktivität des Vereins ge-
steigert und das Vereinsleben
gefördert. Beweis dafür ist die
seit Jahren stabile Mitgliederzahl
von mehr als 300 Mitgliedern.
Mit knapp 100 jugendlichen
Tennismitgliedern hat die Ten-
nis-Abteilung des VfR Eintracht
Koblenz nicht nur die größte
Tennis-Jugendabteilung der
Stadt Koblenz, sondern ist auch
ein Aushängeschild des Tennis-
verbandes Rheinland in punkto
Jugendarbeit. Zum zweiten Mal
wird auf der Vereinsanlage u.a.
die Rheinland-Jugendmeister-
schaft durchgeführt. 
In Verbindung mit der Aktion des
Deutschen Tennis Bundes (DTB)
„Deutschland spielt Tennis“ wird
die Tennis-Abteilung des VfR am

Samstag, 22. April, im Vereins-
haus Konrad-Zuse-Str. 2 (ge-
genüber der Freien Tankstelle)
die Saison 2017 um 11 Uhr
feierlich (Sekt und Imbiss) er-
öffnen. Auch die Wirtsleute
Costa und Toli Atzamidis freuen
sich auf viele Gäste.
Gleichzeitig wird mit der Aktion
„Schnuppertennis“ am 22. und
23. April, jeweils in der Zeit von
10 bis 16 Uhr, interessierten
Kindern und Erwachsenen die
Möglichkeit geboten, unter An-
leitung lizenzierter Trainer, ers-
ten Kontakt mit dem Tennissport
zu knüpfen. Abgerundet wird
das Ganze mit einem Tennis-
Basar (22.4./23.4. von jeweils
10-16 Uhr), wo alle mit Tennis in
Verbindung stehenden Gegen-
stände verkauft bzw. gekauft
werden können. Das zu verkau-
fende Tennis-Zubehör für den
Basar ist nach telefonischer
Absprache abzugeben bei Wer-
ner Kölgen, Tel. 51754. (hb)

Saison-Eröffnung beim VfR
Schnuppertennis und Tennis-Basar am 22. und 23. April

Neue Trikots für die E3-Jugendmannschaft
Einen neuen Satz Trikots übergab kürzlich der Geschäftsstellen-
leiter der Sparkasse Koblenz am Berliner Ring, Dirk Weber (2.v.l.),
an die Nachwuchskicker des VfR Eintracht Koblenz. Anlässlich der
Trikot-übergabe kam es zu einem angeregten Meinungsaustausch
zwischen dem Vertreter der Sparkasse sowie dem Vorsitzenden des
VfR Eintracht, Roberto van der Gang (r.). Fußball-Abteilungsleiter
Thomas Hürter (l.) bedankte sich für die Spende und freute sich mit
den Kindern über das neue Outfit. Foto: Jürgen Otte
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Ortsring-Treff
im April
Die nächste Ortsringversamm-
lung der Karthäuser Vereine
findet am Mittwoch, 12.04.,  um
19.30  Uhr in „Rossis  Trink-BBar“,
Meißener Str. 2 statt.
Interessierte Bürger/innen sind
herzlich willkommen.

Karthause 1:
Altpapier 03.04.

24.04.
Gelber Sack 18.04.
Grünschnitt -

Karthause 2:
Altpapier 03.04.

24.04.
Gelber Sack 18.04.
Grünschnitt -

Karthause 3:
Altpapier 03.04.

24.04.
Gelber Sack 18.04.
Grünschnitt -

Karthause 1: Simmerner Str./
Altkarth. einschl. Zeppelinstr.

Karthause 2: Ab Zeppelinstr.,
Am Flugfeld, Berliner Ring mit
Nebenstr., Moselweißer Hang

Karthause 3: Karthause Ost
ohne Simmerner Str.

Moselweiß:
Altpapier 06.04.

27.04.
Gelber Sack 21.04.
Grünschnitt 10.04.

Lay:
Altpapier 26.04.

27.04.
Gelber Sack 05.04.

26.04.
Grünschnitt 08.04.

ABFUHRTERMINE 
IM APRIL

Die offiziellen Papiermüll-
säcke der Stadt Koblenz für
Restmüll (240 Liter) sind zum
Preis von 5 Euro bei Lehr-
mittel Köhler im EKZ „Berliner
Ring“, Karthause, erhältlich.

Kfd-St. Hedwig feierte 35jähriges Bestehen
Vor 35 Jahren gründeten mehrere
Frauen, mit Pfarrer Rudolf Theo-
bald als geistlichen Begleiter, die
kfd-St. Hedwig. Die seither statt-
findenden, monatlichen Gottes-
dienste, gemeinsame Früh-
stücke, Vorträge, Wanderungen
und Ausflüge tragen bei der
Karthäuser Frauengemeinschaft
sehr zur Gemeinschaft bei.

Anlässlich des 35jährigien Be-
stehens fand am 9. März ein vom
Liturgiekreis vorbereiteter und
von Pfarrer Michael Frevel zele-
brierter Gottesdienst in der St.
Hedwig-Kirche statt. Im An-
schluss stießen die kfd-Frauen
im „Glaskasten“ mit einem Glas
Sekt auf den „Geburtstag“ der
kfd-St. Hedwig an. Zur Stärkung

standen kalte Platten, Brot und
Brötchen bereit. 
Auch zahlreiche Gründungsmit-
glieder waren zu dieser Feier
erschienen und wurden mit einer
Rose geehrt. In geselliger Runde
erlebten die kfd-Frauen einen
schönen Vormittag und wünsch-
ten sich noch viele Jahre in dieser
Gemeinsamkeit. (cg)
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CDU-Ratsherr Leo Biewer konnte
kürzlich Baudezernent Bert Flöck
zu einer erneuten Ortsteilbe-
gehung auf der Karthause be-
grüßen. Ziel war dieses Mal die
Alt-Karthause.
Anwohner hatten sich beim
ehemaligen Ratsmitglied Heinz
Laws gemeldet und die Park-
situation im Hüberlingsweg an-
gesprochen. Verkehrsteilnehmer
aus Koblenz und aus dem Um-
land würden dort immer wieder
ihre Wohnwagen zur „Über-
winterung“ abstellen. Dies habe
zur Folge, dass den Anwohnern
notwendiger Parkraum fehlt.
Baudezernent Flöck sagte zu,
dem Anliegen der Bevölkerung
gemeinsam mit der Verwaltung
nachzugehen. 
Weiterer Anlaufpunkt war der
Friedhofsparkplatz am Eingang
Hüberlingsweg. Stadträtin Mo-
nika Artz zeigte auf, dass die dort
abgestellten Fahrzeuganhänger
und die total verschmutzten Alt-
glasbehälter das Stadtbild für die
Anwohner und Friedhofsbe-
sucher unverhältnismäßig ver-
schandeln. Bei den Anhängern
handele es sich wie auch bei den
Wohnwagen um Fahrzeuge, die
nicht den Anwohnern gehören.
Ratsmitglied Artz und Baude-
zernent Flöck waren sich einig,
dass hier dringend Abhilfe ge-

schaffen werden muss.
Anschließend führte die Stadt-
teilrunde zur Friedhofskapelle
Hüberlingsweg. Heinz Laws
zeigte hier auf, dass die dort
ausliegenden Bodenplatten be-
schädigt sind und somit ge-
fährliche Stolperfallen für Fried-
hofsbesucher darstellen.
Baudezernent Flöck und Ratsherr
Leo Biewer sagten zu, sich un-
verzüglich dafür einzusetzen,
dass ein Bautrupp der Stadtver-
waltung die Schäden beseitigt.  

Ortsteilbegehung mit
Baudezernent Bert Flöck
CDU Karthause: Parksituation und Mängel am Hüberlingsweg

Die vor der Friedhofskapelle aus-
liegenden Bodenplatten sind be-
schädigt somit gefährliche Stol-
perfallen für Friedhofsbesucher,
das stellten v.l. Baudezernent
Bert Flöck, Monika Artz und
Heinz Laws bei der Ortsbe-
sichtigung fest. Foto: Privat

Vom 31. März bis 2. April findet
in der Oberen Schlossstraße in
Koblenz wieder der französische
Markt statt. Hier präsentieren
diverse Aussteller aus dem
Elsass ihre Waren. Vom City-
Arbeitskreis wurde auch die VfR-
Boule-Abteilungsleiterin Edith
Solsbacher angeschrieben, ob
die Karthäuser „Schweinchen-
jäger“ Interesse hätten, sich mit
einer Boule-Präsentation an

dieser Veranstaltung zu betei-
ligen. Ergebnis: In Kooperation
mit dem TuS Niederberg werden
die Karthäuser Bouler am 
1. April (ab ca. 10 Uhr) und am 
2. April (ab ca. 13 Uhr) vor der Fa.
„Brillen Becker“ auf einer pro-
visorischen Boulebahn ihren
Sport präsentieren. Gäste sind
herzlich eingeladen, diesen
Sport französischen Ursprungs
auszuprobieren.

VfR-Schweinchenjäger präsentieren 
sich beim „Französischen Markt“ 

Der Förderverein des Kinder-
hauses am Rhein-Mosel-Cam-
pus an der Hochschule Koblenz
veranstaltet zusammen mit dem
Elternausschuss am Samstag, 1.

April, einen Basar für Kinder-
kleidung und Spielzeug. Der
Basar findet von 14 bis 16 Uhr
im Foyer der Hochschule auf der
Karthause, Konrad-Zuse-Str. statt. 

„Basar rund ums Kind“ in 
der Hochschule Karthause
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In Anbetracht der zurückliegen-
den Ereignisse innerhalb des
Fanfarenzugs Karthause („Der
Karthäuser“ berichtete) hätte
man nicht unbedingt damit ge-
rechnet, dass die am 10. März
einberufene außerordentliche
Mitgliederversammlung absolut
harmonisch verlief und in einer
Rekordzeit von gerade einmal 15
Minuten ein neuer Vorstand ge-
wählt war. Nachdem Ende Januar
eine bereits einberufene Ver-
sammlung aufgrund formeller
Fehler in der Einladung durch den
zu diesem Zeitpunkt für den
zurückgetretenen Vorsitzenden
Udo Hartmann amtierenden
Restvorstand geplatzt war, hatte
der noch formell eingetragene
Vorsitzende Hartmann dieses
Mal eingeladen. Klar war, dass er
– auch wenn die seinerzeit ver-
antwortlichen Vorstandsmitglie-
der zwischenzeitlich zurück- und
aus dem Verein ausgetreten sind
– nicht mehr für ein Amt zur Ver-
fügung steht. So leitete er auch
nur zu Beginn die Versammlung
und übergab das Wort an den zu-
vor gewählten Wahlleiter Rolf
Kessler. Nachdem der neue erste
Vorsitzende Heiko Hünerfeld
mehrheitlich, bei einer Gegen-
stimme, gewählt war, übernahm
dieser schließlich die weiteren
Wahlen. Dabei wurden Heiko
Fröhlich zum 2. Vorsitzenden,
Elisabeth Spitzley zur Schatz-
meisterin und Jaqueline Leschner
zur Schriftführerin ergänzend in
den geschäftsführenden Vor-
stand gewählt. Durch das Auf-
rücken dieser Personen in den
Vorstand, galt es im Anschluss
auch die erweiterten Vorstands-
posten neu zu besetzen. So wur-
den Anja Buczula (Zeugwart),
Jennifer Fröhlich (Orgaleiter) und
Frank Junker (Kassenprüfer) von
den 23 stimmberechtigen Mit-
gliedern gewählt. 

Nicht neu gewählt werden
musste das Amt des Pressewar-
tes, das mit Annegred Hünerfeld
noch besetzt war. 
Der neue Vorsitzende Heiko
Hünerfeld dankte den Mitglie-
dern für ihr Vertrauen und stellte
fest, „auch wenn ich kein großer
Redner bin, freue ich mich auf die

Zusammenarbeit mit euch. Und
wenn es etwas zu besprechen
oder kritisieren gibt, sprecht mich
bitte an.“
Unter dem TOP „Verschiedenes“
wurden schließlich noch einige
formelle Dinge (u.a. Änderung im
Vereinsregister beim Amtsge-
richt) besprochen, wofür Udo

Hartmann dem neuen Vorstand
seine Hilfe angeboten hat und
welcher diese dankend annahm. 
Mit dem neuen Vorstand und den
aktuell 26 aktiven Musikern soll
jetzt endlich wieder Ruhe und
Harmonie in den Karthäuser
Musikverein einkehren, darin
waren sich an diesem Abend alle
einig. Laut soll es nur noch
musikalisch werden! 

Der Anfang ist gemacht, und wie
der neue Zweite Vorsitzende
Heiko Fröhlich im Anschluss der
Veranstaltung gegenüber „Der
Karthäuser“ an die ganze Region
appelliert, hofft man auf das
Verständnis von den Vereinen,
welchen zuletzt durch den Fanfa-
renzug einige Unannehmlich-
keiten entstanden sind. „Bitte
geben sie dem ‘neuen Fanfaren-
zug Karthause’ eine Chance und
schenken ihm in Zukunft wieder
das Vertrauen.“ (os)

Im Fanfarenzug kehrt wieder Ruhe und Harmonie ein
Mitglieder des Karthäuser Musikvereins wählten neuen Vorstand – Heiko Hünerfeld übernimmt den Vorsitz

Der neue Vorstand des Fanfarenzugs Karthause v.l.n.r.: Jennifer Fröh-
lich, Heiko Fröhlich, Annegret Hünerfeld, Elisabeth Spitzley, Jaque-
line Leschner, Anja Buczula und Heiko Hünerfeld. Foto: O. Schupp

DER KARTHÄUSER Karthause aktuell

11

Haben Sie schon ein Ziel für Ihre
diesjährige Maiwanderung? Wie
wäre es mit dem Forsthaus Küh-
kopf im Koblenzer Stadtwald?
Denn an diesem Montag, 1. Mai,
wird es zu einer musikalischen
Paarung von zwei erfolgreichen
Koblenzer Musikern kommen:
Kniff Rosenbaum sorgt an die-
sem Feiertag von 11-15 Uhr für

Live-Musik auf dem Außenge-
lände und begrüßt als Special-
Guest den Koblenzer Shooting-
Star Daniel Ferber, der in den zu-
rückliegenden Wintermonaten
zu einem der gefragtesten Sän-
ger der Rhein-Mosel-Stadt avan-
ciert ist. Mit seinem Mundartlied
„Kowelenz“ hat er eine wahre
Hymne geschrieben, die bereits

zigtausendfach in den Sozialen
Medien angeklickt wurde und
mit der er in der Karnevalszeit
auch tausende Gecken begeis-
tert hat. Gemeinsam mit Ralf
"Kniff" Rosenbaum, der kürzlich
ebenfalls einen neuen Heimat-
song („Mein Kowelenz“) kom-
poniert hat, werden die beiden
u.a. ihr Kowelenzer Liedgut live
am Forsthaus Kühkopf präsen-
tieren. An diesem Tag gibt es ab
10.30 Uhr auch das bekannte
Spätaufsteher-Frühstück. 

Live-Musik zum Maifeiertag
Kniff Rosenbaum und Daniel Ferber am Kühkopf

Basar in der 
Kita „Kunterbunt“
Am 29. April veranstaltet die Kita
„Kunterbunt“ der Lebenshilfe in
der Otto-Fohl-Str. 47, Rauental,
von 14-16 Uhr einen Selbstver-
käuferbasar. Mit Kaffee und Ku-
chen (auch zum Mitnehmen) ist
auch für das leibliche Wohl der
Besucher gesorgt. Interessierte
sind herzlich eingeladen. Wei-
tere Infos per Mail: EA-Kita-
Kunterbunt@ web.de.
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von WOLFGANG SCHÜTZ
Wer kennt sie nicht, die Luft-
schiffe in Zigarrenform, die noch
heute rund um den Bodensee als
Touristenattraktion ihre Kreise
ziehen? Und vor mehr als ein-
hundert Jahren, am 7. Oktober
1909, landete das erste Luft-
schiff auch auf unserer Karthau-
se. Die Zeppeline sind eine Er-
findung des Grafen Ferdinand
von Zeppelin, nach dem sie auch
benannt sind. Der aus Konstanz
stammende Luftschiffbauer
starb am 8. März 1917, vor
genau 100 Jahren. Und in Er-
innerung an den Pionier der Luft-
fahrt hat die Stadt Koblenz 1938
auf der Karthause eine Straße
nach Zeppelin benannt.
Als württembergischer Offizier
war der 1838 geborene Graf von
Zeppelin Adjudant seines Königs
und später Erzieher des Kron-
prinzen. Zeppelin machte weite
Reisen und nahm am amerikani-
schen Bürgerkrieg teil. Als Gene-
ralleutnant zog er sich 1891 vom
Militär zurück. Nun konnte er die
Pläne verwirklichen, mit denen er
sich seit 1874 beschäftigte. Ge-
meinsam mit dem Ingenieur Th.
Kober entwickelte er ab 1892 ein
lenkbares, von Motoren angetrie-
benes starres Luftschiff.
Die erste LZ-1 startete im Juli
1900 zu einem kurzen Flug bei
Friedrichshafen. Erst die LZ-4
fuhr 1908 über den Bodensee
nach Schaffhausen, Straßburg,
bis in die Gegend von Oppen-
heim. Im Jahr darauf machte das
Parseval-Schiff nach dem Besuch
der Internationalen Luftschiff-

fahrt-Ausstellung in Frankfurt sei-
nen Abstecher auf der Karthau-
se. Der Kommandierende Gene-
ral des VIII. Armeekorps, von
Ploetz, ein Musikkorps und eine
riesige Menge schaulustiger Kob-
lenzer begrüßten das von Ober-
leutnant Stelling gesteuerte
Schiff. Von Koblenz aus setzte es
den Flug nach Düsseldorf fort.
Später sind noch oft Zeppeline
auf der Karthause gelandet,
zuletzt 1957. Hierbei handelte es
sich allerdings nicht um ein
Luftschiff, sondern um einen
zeppelinförmigen Werbeballon.
Gegen tausend Widerstände und
unter Aufopferung seines ganzen
Vermögens baute Zeppelin wei-
ter Luftschiffe, die seinen Namen
trugen. Alle seine „Zeppeline“
verunglückten oder gingen zu
Bruch. Im Alter von fast 80 Jahren
starb er an den Folgen einer Ope-
ration. Er konnte nicht ahnen,
dass einmal seine „Zeppeline“
ab 1928 den Atlantik überque-
ren, sogar den Erdball umkreisen
und die deutsche Luftschifffahrt
berühmt machen würden. Erst
die LZ-129 ging nach 21 Atlantik-
überquerungen 1937 in Lak-
ehurst/USA in Flammen auf. Das
war das abrupte Ende der Luft-
schiffära in Deutschland.

Mehr über Ferdinand Graf von
Zeppelin finden unsere Leser im
Heimatbuch „Koblenzer Köpfe –
Personen der Stadtgeschichte“
von Wolfgang Schütz, das im
Verlag für Anzeigenblätter er-
schienen und im Buchhandel
erhältlich ist.

1909 landete Luftschiff
auf unserer Karthause
Geschichte: Vor 100 Jahren starb Graf von Zeppelin
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Der Koblenzer Baudezernent
Bert Flöck hat am 1. März zusam-
men mit dem Vorsitzenden des
Vereins PRO KONSTANTIN, Ha-
rald Pohl, und Claus Hoffmann,
dem Werkleiter der Koblenz-
Touristik eine neue Akzentbe-
leuchtung für die Ostfassade von
Fort Konstantin in Betrieb ge-
nommen.
Insgesamt 13 LED-Sonder-strah-
ler lassen die sanierte Fassade
ab sofort in einem warmen,
freundlichen Licht erstrahlen. Mit
der Neuinszenierung des Forts
Konstantin konnte in Koblenz ein
weiteres historisches Bauwerk
stimmungsvoll in Szene gesetzt
werden. Möglich wurde dies
durch die großzügige Spende
zweier namhafter Unternehmen
aus Koblenz und der Region, die

nicht namentlich genannt wer-
den möchten. Sie haben über
eine Spende an den Verein Pro
Konstantin die Kosten für die
Umsetzung der Beleuchtung in
Höhe von insgesamt 25.000
Euro (für Material und Arbeits-
stunden) übernommen. Initiiert
wurde die Beleuchtung 2013
gemeinsam von Harald Pohl und
vom damaligen Werkleiter der
Koblenz-Touristik, Andreas Bilo.
In der Folgezeit galt es einige
arten- und naturschutzrechtliche
Fragen zu klären, ehe Ende ver-
gangenen Jahres mit der Umset-
zung begonnen werden konnte.
Um möglicherweise in der Fas-
sade brütende Mauersegler nicht
zu stören, bleibt die Beleuchtung
während der Brutzeit der Vögel
von Mai bis Juli ausgeschaltet.

Fort Konstantin: Ostfassade
erstrahlt in ganz neuem Licht

Claus Hoffmann, Harald Pohl und Bert Flöck vor der neu beleuchteten
Ostfassade des Fort Konstantin. Foto: Thomas Frey
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...an Schwerdonnerstag beim Empfang der Koblenzer Volksbank Mittelrhein in der Hauptstelle Rizzastraße. Fotos: Oliver Schupp

...am 22. Februar beim karnevalistischen Nachmittag der AWO-Karthause im JuBüZ Karthause. Fotos: Elke Schlegel
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...an Schwerdonnerstag beim Empfang der Koblenzer Volksbank Mittelrhein in der Hauptstelle Rizzastraße. Fotos: Oliver Schupp
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...an Schwerdonnerstag bei der Sparkassen-Karnevalsfete im Schängel-Center Koblenz. Fotos: Oliver Schupp

IHRE KFZ-WERKSTATT FÜR DIE KARTHAUSE & MOSELWEISS
Unsere Angebote im April:

HU + AU               für nur

Frühjahrs-Check
u.a. Überprüfung der Flüssigkeiten, Bremsen, Batterietest, Lackschäden,
Unterboden, Reifenkontrolle: 20,00 Euro inkl. MwSt., zzgl. Material

101,00 Euro
(inkl. MwSt., zzgl. Material)
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...an Karnevalsfreiteg beim AKK-Biwak am Deutschen Eck und bei der Erstürmung der Bundeswehr und des Rathauses. Fotos: Oliver Schupp

...an Schwerdonnerstag bei der Sparkassen-Karnevalsfete im Schängel-Center Koblenz. Fotos: Oliver Schupp
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...an Rosenmontag beim Karnevalsumzug durch die Koblenzer Innenstadt. Fotos: Oliver Schupp
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...an Rosenmontag beim Karnevalsumzug durch die Koblenzer Innenstadt. Fotos: Oliver Schupp
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Voll erwischt

...an Rosenmontag beim Karnevalsumzug durch die Koblenzer Innenstadt. Fotos: Oliver Schupp
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...an Rosenmontag beim Karnevalsumzug durch die Koblenzer Innenstadt. Fotos: Oliver Schupp
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...an Rosenmontag beim Karnevalsumzug durch die Koblenzer Innenstadt und der Party am Jesuitenplatz. Fotos: Oliver Schupp

...am Veilchendienstag bei der Fastnachtsbeerdigung der NZGG, „Schängelcher“ und Möhnen im VfR-Vereinsheim „Bei Costa“. Fotos: E. Maaß
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Auch im Sportjahr 2016 konnten
wieder viele Sportler des VfR
Eintracht Koblenz sowie einige
Gäste erfolgreich die erforder-
lichen Disziplinen für ihr Sport-
Leistungsabzeichen ablegen.
Obwohl jedes Jahr dazu auf-
gerufen wird, dass die Sportab-
zeichengruppe noch viele neue
Teilnehmer aufnehmen kann, ist
das Ergebnis sehr bescheiden.
Dabei sind die Übungsleiterin
und der Prüfer äußerst quali-
fiziert und führen alle, insbeson-
dere auch neue Teilnehmer mit
Bedacht an die entsprechenden
Disziplinen des Sport-Leistungs-
abzeichens heran. Hier gibt es
drei Stufen: Bronze, Silber und
Gold. Somit bietet sich für Jeden
genügend Spielraum, sich selbst
auszutesten. Also, nur Mut!
Kommen Sie auf Schmitzers
Wiese. Hier trifft sich die Sport-
abzeichengruppe des VfR ab Mai

wieder jeden Montag ab 18 Uhr.
Im zurückliegenden Sportjahr
2016 waren insgesamt 15 Teil-
nehmer erfolgreich und testeten
ihre persönliche Fitness und
erlebten das Gefühl, die gefor-
derten Disziplinen erfolgreich

absolviert zu haben. Der Ab-
schluss wurde am 11.2. in der
Pizzeria Chianti in Moselweiß
natürlich gebührend mit der
Überreichung der Ehrenurkun-
den durch Übungsleiter und
Organisator Wilfried Drtil, ge-

feiert. Die Sportler dankten ihm
sowie der Übungsleiterin Birgit
Höser recht herzlich für ihr
ehrenamtliches Engagement.
Folgende Frauen und Männer
des VfR Eintracht Koblenz und
Gäste haben im Sportjahr 2016
die Bedingungen zur Verleihung
des Deutschen Sport-Leistungs-
abzeichen erfüllt (Wiederho-
lungen in Klammern): Helmut
Skalicky (39. Gold), Karl-Fried-
rich Krösche (35. Gold), Ingrid
Gröning (32. Gold), Petra Scholl
(32. Gold), Harry Burkhardt (31.
Gold), Marie-Luise Mann (30.
Gold), Ute Müllers (21. Gold),
Birgit Höser (19. Gold),  Wilfried
Drtil (18. Gold), Heinrich Schö-
mann (16. Gold), Renate Bender
(7. Gold). Gäste: Uwe Elwert,
Sportfreunde Moselweiß (41.
Gold), Elena Böck (8. Gold), M-
aren Eichmann (3. Gold) und Nik-
las Winterhof (1. Bronze). (hs)

Erfolgreiche Absolventen des Deutschen Sport-Leistungsabzeichen

Die erfolgreichen Absolventen des Deutschen Sport-Leistungsab-
zeichen. An der Ehrung konnten nicht teilnehmen: Karl-Friedrich
Krösche, Heinrich Schömann, Elena Böck, Maren Eichmann und
Niklas Winterhof.    Foto: Privat

Im Rahmen eines langfristigen
Kooperationsprojektes zwischen
der Julius-Wegeler-Schule (JWS)
und mehreren Koblenzer Grund-
schulen und KiTas fanden im
Januar und Februar dieses Jahres
vier spannende Aktionen für
Kinder der ev. KiTa „Spatzen-
netz“ auf der Karthause statt.
Angeleitet durch ihre Lehrkräfte
Isabel Vogel, Daniel Hörter und
Thilo Heidelmayer organisierten
die angehenden Sozialassis-ten-
ten der Klassen HBFSO (Höhere
Berufsfachschule Sozialassis-
tenz) 15a und 15b mal wieder
rundum gelungene Stunden mit
Bewegung, Spiel und Spaß für
die KiTa-Kinder. Die Kinder und
Schüler/innen waren sich be-
reits aus dem vergangenen
Schuljahr bekannt, denn auch
damals hatten die Klassen be-
reits im Rahmen ihres Faches
„Projektmanagement“ einen
Spieltag für die KiTa durchge-
führt. Die jetzigen Aktionen fan-
den im Rahmen der Lernbe-
reiche 3 („Entwicklungspro-
zesse beobachten, verstehen
und anregen“) und 5 („Spiel-
und Bewegungssituationen ge-
stalten“) der Sozialassistenten-
ausbildung statt.
Der erste Schritt der Aktionen
bestand aus einer intensiven
Beobachtungsphase vor Ort in
der KiTa, bei der die Bedürfnisse
und Wünsche der Kinder fest-

gestellt und analysiert wurden.
Das Bild wurde durch Gespräche
mit den Erzieherinnen vervoll-
ständigt. Der vorbereitende Be-
such in der Kita war sodann ge-
folgt von einer Planungsphase
während des Unterrichts, bis
dann schließlich die Durchfüh-
rung der Aktionen an der Reihe
war.
Die erste Aktion fand in der
Sporthalle der nahegelegenen
Sporthalle der Grundschule „Am
Löwentor“ statt. Motto des Vor-
mittags war eine „Reise durch
den Weltraum“, bei dem die
Kinder einen neuen Planeten
finden und erkunden durften.
Als Raumschiffe düsten sie
durch die Sporthalle (Foto) und
mussten einige Herausforderun-
gen spielerisch überwinden, wie
z.B. eine Notlandung auf dem
Drachenplaneten und einen
überraschenden Meteoriten-

schauer. Am Ende wurde der
Planet durch eine Entspan-
nungsgeschichte näher kennen-
gelernt, und ganz zum Schluss
hat jedes Kind sogar eine Urkun-
de bekommen.
Die zweite Aktion war ein bewe-
gungserzieherisches Angebot
mit dem Schwerpunkt „Wahr-
nehmung und Kommunikation“
und fand ebenfalls in der Halle
der Grundschule „Am Löwentor“
statt. Hier begaben sich die Kin-
der in einem Zauberwald auf
Schatzsuche. Große Schwarz-
lichtlampen erschufen hier eine
besonders geheimnisvolle At-
mosphäre, durch die man gleich
meinte, in einer anderen Welt zu
sein…
Bei der dritten Aktion war der
Schwerpunkt auf das Erleben
und Schaffen mit den eigenen
Händen gelegt: An zwei Tagen
hatten die Kinder in den Räum-
lichkeiten der KiTa Spatzennest
die Möglichkeit, im offenen
Werkstatt-Format Tonarbeiten
anzufertigen. Dabei konnten sie
ihrer Kreativität völlig freien Lauf
lassen und darüber ins Gespräch
kommen. Im Anschluss durften
sie ihre Kunststücke noch nach
Belieben bemalen.

Für die vierte Aktion holten die
Schüler/-innen die KiTa Kinder
ab und begleiteten sie zu einem
Raum der Julius-Wegeler-Schule.

Dort führten sie für die Kinder
ein unterhaltsames Schatten-
spiel zum bekannten Märchen
von „Hänsel und Gretel“ auf. Das
war jedoch nur der ersten Teil: Im
zweiten Teil gingen die KiTa-
Kinder selbst auf die Bühne –
oder vielmehr, hinter die Lein-
wand. Mit großer Leidenschaft
improvisierten nun die Kinder ihr
eigenes Schattenspiel! Es war
toll, zu sehen, mit welcher Lei-
denschaft und mit wie viel Freu-
de und Phantasie die Kinder „die
Puppen tanzen ließen“. Sowas
passiert aber auch nicht alle
Tage! Zum Schluss konnten die
Kinder noch frei nach Lust und
Laune hinter den Kulissen ex-
perimentieren.

Im Rahmen der vier Aktionen
hatten die Schüler/-innen der
HBFSO die Gelegenheit, ihre im
Theorieunterricht erworbenen
Kenntnisse und Kompetenzen zu
nutzen und im Praxiskontext
unter Beweis zu stellen und zu
festigen, während die KiTa-
Kinder von abwechslungsrei-
chen und anregenden Vormit-
tagen profitieren konnten. Eine
klassische „Win-win-Situation“!
Wir bedanken uns dabei auch
ganz herzlich für die tolle Un-
terstützung von der KiTa „Spat-
zennest“-Leiterin Kathrin Bon-
dzio und freuen uns auf viele
weitere Aktionen dieser Art.

Vom Ausflug durch den Weltraum weiter in den Zauberwald
Julius-Wegeler-Schule kooperiert mit der ev. Kindertagesstätte „Spatzennest“ Karthause
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SCHÖNE  DAMEN-  U.  ABEND-
TASCHEN, ungetragen, klein u.
mittelgroß, viele Farben. Stück
nur 8 Euro. Tel.:  0261-554371

SCHÖNER  FARBIGER  MODE-
SCHMUCK,  ungetragen, Stück
nur 3 Euro. Tel.:  0261-554371

ROMANE, KRIMIS U. PSYCHO-
THRILLER, wie neu, teils geb.
Ausgaben, u.a. von Schätzing,
Adler-Olsen u. Fitzek, nur 3
Euro/Stck. Tel.  0261-554371

WEINFLASCHENREGALE, Kunst-
stoff, braun, für 36 Flaschen, 10
Euro. Tel.:  53480

KETTLER  CITY-BBIKE, einwand-
freier Zustand, Aluminium-Rah-
men, Radgröße, 28-Zoll, 7-Gang-
Schaltung mit Rücktrittbremse.
130 Euro. TEL.:  0261/46636

LAUFSTALL von Geuthner, 110cm
x 70cm, höhenverstellbar, auch
als Bett verw., kaum benutzt, 50
Euro. Tel.:  02628-11452

1  SET  UNTERSCHRANKLEUCH-
TEN, 12 V, Triangle, 15 Euro. Tel.:
53480

GLASBECHER, 16 Stk., z.B. Hof-
bräu, Hacker Pschorr, Dortmun-
der Union, je 1 Euro. Tel.:  53480

HAUS-  &  WOHNUNGSTRÖDEL
VON  A-ZZ, Preis VB. Tel.:  0173-
4785531 (ab 18 Uhr)

HEIMTRAINER-RRAD, neu, 86 Euro
VP, Tel.:  0173-44785531 (ab 18
Uhr)

ALTERTÜMCHEN: Urgroßmutters
Küchenschrank, Massivholz, mit
Kachelbesetztem Aufsatz, Preis
VB. Tel.: 0163-3121632

MÄDCHENFAHRRAD, 24-Zoll, 3-
Gang-Schaltung, mit Fahrrad-
korb, pink-weiß, VB 80 Euro. Tel.:
0163-33121632

WEIßES  IKEA-BBETT  „MALM“,
Liegefläche 90x200cm, mit
Lattenrost und Matratze, VB 40
Euro. Tel.:  0163-33121632

ALTE,  VERSENKBARE  SINGER-
NÄHMASCHINE,  leider nicht
mehr funktionstüchtig aber ein
Hingucker. Preis VB. Tel.:  0163-
3121632

AUTOBATTERIE ADAC, Varta 12
V, 55Ah, 500 A, 3 Monate alt, NP
108 Euro für 30 Euro. Tel.:  53598

SITZECKE (gepolstert) mit 3
Stühlen, 100 Euro. Telefon  ab
4.4.2017:  501843

LEDERSESSEL  MIT  HOCKER,
braun, zu verschenken. Tel.:
5794197

SUCHE  TIEFGARAGENSTELL-
PLATZ in der Wismarer Straße für
unseren Zweitwagen. Bitte gerne
melden unter 0261-9423196.

PKW-GGARAGE  O.  TIEFGARAGEN-
STELLPLATZ nähe Bundesarchiv
gesucht. Tel.:  52652

BÜRORAUM, ca. 34qm, mit Ab-
stellraum und Kellerraum ab
sofort zu vermieten. Miete 410
Euro. Tel.:  0170-44632002

SCHÖNE  FERIENWOHNUNG für 2-
4 Pers. auf der Karthause-Ost zu
vermieten. Tel.:  55464

FREIZEITPARK  AM  GÜLSER  MO-
SELBOGEN:  Urlaub an der Unter-
mosel mit herrlichen Rad- und
Wanderwegen. Ferienhaus, 60
qm mit großem Garten in KO-
Güls zu vermieten (für bis zu 5
Personen).  Tel.:  52043,  mobil:
0170-44859417

SANIERTE  UND  MODERNE  FERI-
ENWOHNUNG  für 1-2 Personen
zu vermieten. Tel.:  0261-3309002
www.pionierhoehe.de

MODERNE,  FREUNDLICHE  FERI-
ENWOHNUNG für max. 3 Per-
sonen in KO-Karthause (Ost) zu
vermieten. Tel.:  0261-554845

kleinanzeigencoupon
Verkaufen, verschenken, 

Freunde suchen und finden, Freizeit, Grüße, 
Vermietungen und, und, und ...

Wer hier sucht, der findet auch!

Einfach den Coupon ausfüllen und an

“Der Karthäuser” - Kleinanzeigen
Pionierhöhe 31, 56075 Koblenz

auf Postkarte oder im Umschlag senden.

Private Anzeigen sind bis acht Zeilen kostenlos. Je weitere angefangene fünf Zeilen 
2,50 Euro. Sonderausstattungen wie Raster, Rahmen, fetter Text bitte angeben. 

Chiffre-Anzeigen bedingen eine Bearbeitungsgebühr von 8 Euro. 
Gewerbliche Anzeigen kosten 10,50 Euro (bis acht Zeilen). 

Bei Chiffre-Antwort einen Umschlag mit der Chiffre-Nr. in einem Kuvert
an den Verlag “Der Karthäuser” schicken. 

Wir leiten die Antworten zum 20. eines Monats weiter.

Kleinanzeigenauftrag
Kostenlos Gewerblich

Name:

Straße:

Ort:
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FERIENWOHNUNG KO-Karthause
(bis 4 Personen) zu vermieten.
Tel.:  52043  o.  0170-44859417

MODERNE,  FREUNDLICHE  FERI-
ENWOHNUNG für max. 3 Per-
sonen zu vermieten. KO-Karthau-
se (Ost) Tel.:  0261  54845

SUCHE  WOHNUNG von Privat,
zum Kauf auf der Karthause. Tel.:
0261-4493239033 (dienstl.) oder
0157-778358663

LIEBE  SABRINA,  HALLO  „SCHÄN-
GELCHE“!  Alles Liebe & Gute zum
Geburtstag am 17.4. wünschen
dir, deine  Mädels  mit  Anhang!

LIEBE  KATHRIN,  LIEBER  CHRIS-
TOF. Herzlichen Glückwunsch zu
eurem 7. Hochzeitstag am 24.4.
wünschen Jessi,  Oli,  Tom  und
Henry!

BIETE  IN  KOBLENZ  LIEBEVOLLE
BETREUUNG für Hund oder
Katze während Ihrer Abwesen-
heit. Tel.:  0160-44161919

FLOHMARKT zwecks Haushalts-
auflösung, am 1. und 2. April so-
wie am 8. und 9. April 2017, je-
weils ab 10 Uhr im Meisenlauf 4,
Karthause

EINKAUFS-SSERVICE  KOBLENZ
Wir erledigen das für Sie – dort
wo Sie sonst auch einkaufen!
Auch holen wir  Ihren selbst

getätigten Einkauf von Rewe-
Karthause od. Globus Koblenz.
Tel. 22940 od. 0175 6688020

www.ihr-wwocheneinkauf.de

DAMEN-KKEGELCLUB  SUCHT  Mit-
spielerinnen, einmal monatlich
im Kolpinghaus (Artuso), Rau-
ental. Näheres unter Tel.:  56357

SCHALLPLATTEN/KASSETTEN/V
IDEO  HI8/VHS  AUF  CD/DVD! Sie
haben noch ältere Vinyl-Schall-
platten, Kassetten oder Urlaubs-
filme Ihres Camcorders auf Tape
und möchten diese gerne auf
DVD/CD/MP3 oder USB-Stick?
Kein Problem, ich digitalisiere
Ihnen Ihre alten Erinnerungen.
Rufen Sie gerne an unter Tel.:
9423196

SENIORENHILFE,  BERATUNG,  BE-
TREUUNG,  EINKAUFSDIENST,  MÖ-
BELAUFBAU,  RENOVIERUNGEN,

GARTENHILFE,  HAUSHALTSAUF-
LÖSUNG Brauchen Sie Unter-
stützung in Ihrem Alltag? Biete
Ihnen meine Hilfe in den Be-
reichen Behördengänge, Arzt-
besuche, Spaziergänge etc. so-
wie für den Einkauf, Haushalt,
Renovierungen, Fahrdienste und
vieles mehr… z.B. (Computer, TV-
DVD-SAT anschließen/einstel-
len). Tel.:  0157  80479395

ICH  SUCHE  EINE  TEILZEIT-
BESCHÄFTIGUNG im Privat-
haushalt oder Gewerblichen Be-
reich. Reinigung u.ä. Bitte alles
anbieten, auch Heimarbeit. Tel.:
0177-22894055

SUCHEN  HANDWERKLICH  GE-
SCHICKTEN  MANN für Umzugs-
hilfe, Lampen, Möbel zusam-
menbauen u.a. auf der Karthau-
se. Tel.:  0157-779842788

STUDENT  IM  GYMNASIALLEHR-
AMT erteilt qualifizierte Nach-
hilfe in Englisch für alle Klassen-
stufen.  Tel.:  0170-44640063

BIETE  QUALIFIZIERTE  FÖRDER-
UNG  in Mathe/Physik (inkl.
Oberstufe). Tel.:  8897972

GRUND-  HAUPT-  UND  SONDER-
SCHULLEHRERIN  erteilt qualifi-
zierten Nachhilfeunterricht. Nä-
heres unter Tel.:  9425198

DOZENTIN  FÜR  DEUTSCH  erteilt
Deutschunterricht für Ausländer,
Einzel- oder Kleingruppen. Tel.:
9425198

3. Sonntagsmusik
in Waldesch 
Chorkonzert am 2. April

Ein besonderes Chorkonzert er-
wartet die Besucher der 3. Sonn-
tagsmusik am Sonntag, 2. April,
um 19 Uhr in der katholischen
Kirche St. Antonius in Waldesch.
Zu Gast ist das „Rhein-Main-
Ensemble“ aus Mainz, unter der
Leitung von Jonathan Hofmann.
Die Idee zur Gründung eines
jungen Vokalensembles ent-
stand 2011. Einige junge Musi-
ker entwickelten den Gedanken,
Sänger mit hohem künstleri-
schem Anspruch und dem ge-
meinsamen Willen, ernsthaft und
konzentriert an Chormusik zu
arbeiten, zusammen zu bringen.
Jonathan Hofmann stellte Ende
2011 zum ersten Mal 25 am-
bitionierte Sängerinnen und
Sänger zusammen. Bereits im
September 2013 konnte das
Ensemble den 2. Platz beim
Landeschorwettbewerb Rhein-
land-Pfalz erringen und ist wei-
terhin mit verschiedenen Kon-
zertprogrammen in Frankfurt und
Mainz zu hören.
Das Konzert am 2. April 2017 in
Waldesch präsentiert ein hoch-
karätiges Programm mit Chor-
werken der Renaissance, der
Romantik bis hin zur Moderne. J.
G. Rheinbergers Messe in Es-Dur
und die „Messe für Doppelchor“
von Frank Martin – aus beiden
Messen erklingen einzelne Sätze
– sind inzwischen Klassiker der
Chorliteratur. Mit Chorsätzen
werden die Komponisten der
Romantik Heinrich von Herzo-
genberg, Albert Becker und Otto
Nicolai vorgestellt, die in Berlin
tätig waren. Ola Gjeilo, dessen
„Sanctus: London“ erklingt, ist
ein norwegischer Komponist und
Pianist und Vertreter der zeit-
genössischen Chormusik. Nach
Studien in Oslo besuchte er das
Royal College of Music in Lon-
don; derzeit lebt er in New York
City. Seine Musik ist von vielen
Stilrichtungen (Klassik, Jazz und
Pop) beeinflusst.
Ergänzt wird das Chorkonzert von
Christian Rivinius, der auf der
Westenfelder-Orgel Werke der
Romantik von J. G. Rheinberger,
G. Merkel, C. Piutti und K. F. Rich-
ter spielt.
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Im Notfall zählt jede Sekunde.
Das wissen auch die Gemein-
deschwestern plus der Gold-
grube und der Karthause. 
Deshalb halten sie ab sofort für
jeden Haushalt dieser beiden
Stadtteile, in dem hochbetagte
Senioren leben, eine Notfalldose
bereit. Sie enthält ein Infoblatt
mit allen wichtigen Angaben zu
der im Haushalt lebenden Per-
son. So können Retter und Helfer
in einer Notfallsituation besser
und schneller reagieren.
Alle in der Notfalldose hinter-
legten Daten werden selbstver-
ständlich von seinem Besitzer
frei bestimmt. Üblich sind bei-
spielsweise Angaben zum Ge-
sundheitszustand, zu Allergien,
der Einnahme von Medika-
menten, Kontaktpersonen, die
benachrichtigt werden sollen,
und weiteren wichtigen Infor-
mationen.
Die Notfalldose wird gut sichtbar
in der Kühlschranktür platziert,
wo sie schnell und sicher von

den Rettungskräften gefunden
werden kann. Von außen weist
ein Aufkleber darauf hin, dass
sich die Notfalldose im Kühl-
schrank befindet. Gut sichtbar
wird auch ein Aufkleber an der
Innenseite der Eingangstür plat-
ziert. 
Bei den Gemeindeschwestern
plus der Goldgrube und der Kar-
thause, Claudia Bellmund und
Renate Varoquier, sind die Not-
falldosen kostenlos erhältlich.
Sie sind auch beim Ausfüllen des
Notfall-Infoblattes behilflich.
Ebenso stehen Claudia Bellmund
und Renate Varoquier unter der
Rufnummer 0261-973 824 18 für
Fragen zur Verfügung. 
Am 13. April findet eine Ver-
anstaltung zum Thema Not-
fallvorbereitung für Senioren um
15 Uhr im Jugend und Bürger-
zentrzm (JuBüZ) statt. Dabei wird
die Notfalldose vorgestellt. The-
men sind außerdem, wie packe
ich meine Notfalltasche; was ist
ein Hausnotruf?

Am (heutigen) Mittwoch, 29.3.,
eröffnet der FDP-Oberbürger-
meisterkandidat Torsten Schupp
seinen Wahlkampf um den Ein-
zug ins Koblenzer Rathaus.
Anders als man es von den
politischen Kandidaten normal
gewohnt ist, werden keine hohen
Landes- oder Bundespolitiker
Reden halten, sondern Torsten
Schupp setzt bei seinem Wahl-
kampfstart bewusst auf den
persönlichen Kontakt zu den
Bürgerinnen und Bürgern.
Treffpunkt ist um 18.30 Uhr am
„Schängelbrunnen“ vor dem Rat-
haus. Von hier aus startet zu-
nächst eine rund eineinhalb-
stündige Stadtführung mit dem
bekannten Altstadtoriginal Man-
fred „Manni“ Gniffke. 
Im Anschluss (ca. 20 Uhr) geht es
in den Gewölbekeller des Res-
taurants „Alt Koblenz“ am Plan.
Hier besteht für alle Teilnehmer –
auch Interessierte, die erst hier
hinzukommen möchten – die
Möglichkeit, in einer gemüt-
lichen und lockeren Atmosphäre,

mit dem OB-Kandidaten Torsten
Schupp ins Gespräch zu kom-
men. 
„Ich möchte alle Interessierten zu
diesem ganz persönlichen Ken-
nenlernen herzlich einladen“,
freut sich der 46jährige Karthäu-
ser Handwerksmeister auf viele
Teilnehmer/innen.

Gemeindeschwestern plus
sorgen für Sicherheit im Notfall
Informationsveranstaltung am 13. April im JuBüZ

OB-Kandidat Torsten Schupp
startet in den Wahlkampf
Stadtführung und Gespräche am heutigen Mittwoch 

Oberbürgermeisterkandidat
Torsten Schupp lädt alle Interes-
sierten zum Kennenlernen ein.

Am Samstag, 18. März, fand tur-
nusgemäß die Jahreshauptver-
sammlung der Heimatfreunde Lay
statt, welche nach der Begrü-
ßung der 65 anwesenden Mit-
glieder durch den Vorsitzenden
Dirk Kissel eröffnet wurde.
Nach dem Verlesen des Ergebnis-
protokolls der Jahreshauptver-
sammlung 2016 ließ der Vorsit-
zende in seinem Rechenschafts-
bericht das vergangene Jahr Re-
vue passieren und dankte allen
Mitgliedern für die hervorragend
geleistete Arbeit. Im Anschluss
verlas der stellvertretende  Vorsit-
zende Holger Rübel im Auftrag
des 1. Kassierers Thomas Jost den
Kassenbericht für das abgelaufe-
ne Geschäftsjahr. Dank einer ge-
sunden und einwandfrei belegten
Kassenführung wurde der ge-
schäftsführende Vorstand
schließlich von der Versammlung
einstimmig entlastet. 
Im Anschluss folgten die Neu-
wahlen des Vorstandes.  Jörg
Kreuser fungierte dabei souverän
als Wahlleiter. Der neu gewählte
Vorstand der Heimatfreunde Lay
stellt sich nun wie folgt zusam-
men: 1. Vorsitzender Dirk Kissel,
stv. Vorsitzender Holger Rübel,
stv. Vorsitzender Kenny Kissel, 
1. Kassierer Thomas Jost, 2. Kas-

sierer David Honsdorf, 1. Schrift-
führer Wolfgang Müller, 2. Schrift-
führer Andrea Bartelsmeier-Ger-
hard. Als Beisitzer komplettieren
Stefan Blettenberg, Heike Heyer,
Timmy Heyer, Lorena Kollmann,
Anne Löhr, Lisa Löhr, Tanja Lüll-
witz, Wolfgang Müller, Rolf Non-
ninger, Christof Petri und Peter
Philippsen den erweiterten Vor-
stand. Als Kassenprüfer schenk-
ten die Mitglieder Ingrid Kissel
und Karin Mader das Vertrauen.
Alle Vorstandsmitglieder wurden
einstimmig per Akklamation ge-
wählt. Mit einem herzlichen
Dankeschön wurden die Vor-
standsmitglieder Rainer Koll-
mann für 24 Jahre Vorstands-
arbeit und Kevin Flöck für insge-
samt drei Jahre im Vorstand der
Heimatfreunde Lay verabschie-
det. Die dem Ortsring angeschlos-
senen Vereine dankten dem Vor-
stand der Heimatfreunde für die
gute Zusammenarbeit im vergan-
genen Jahr. 
Abschließend wurden noch fol-
gende Termine für das Jahr 2017
bekannt gegeben: 22.09. bis
24.09., Koblenzer Weinfest im
Stadtteil Lay; 28.10. und 29.10.,
Theater; 11.11., St. Martins-
umzug; 02.12., Seniorennach-
mittag.

Vier neue im Vorstand
der Heimatfreunde Lay

Die neu in den Vorstand gewählten (v.l.n.r.) Christof Petri, Heike Heyer,
Lorena Kollmann, Lisa Löhr. Foto: Andrea Bartelsmeier-Gerhard
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Jakob Rosenbaum aus Mosel-
weiß hat anlässlich seines 70.
Geburtstags ein Nikolausrelief
aus Basalt für den Bildstock am
Ankerpfad angefertigt und der
Stadt Koblenz gespendet. Es
handelt sich hierbei um eine
Darstellung des Hl. Nikolaus in
dessen Fußbereich ein Mosel-
schiff zu sehen ist, auf dem
Personen um Hilfe flehen.
Dieses Anker- oder St. Niklas
Kreuz steht am Ankerpfad an
einer Aussichtsplattform. Die
Mosel wies in früherer Zeit an
diesem Bogen Stromschnellen
auf, welche für die Schifffahrt
gefährlich waren. Schwer bela-

dene Kähne gingen hier vor An-
ker und leichterten ihre Fracht.
Fahrgäste gingen bei ungünsti-
gem Wasserstand an Land und
wanderten über den Ankerpfad
aufwärts nach Koblenz. Schiffs-
leute hatten demnach allen
Anlass 1604 dort ein Bittkreuz zu
errichten.
Nach mehrfachen groben Be-
schädigungen und Entwendung
der Nikolausstatue wurde diese
nicht mehr ersetzt, der Bildstock
blieb ohne Schutzpatron. Rosen-
baum hatte im vergangenen Jahr
in der Festschrift der Kirmesge-
sellschaft Mosella einen Artikel
zu dem Bildstock gelesen und

ein Foto gesehen. So kam ihm
die Idee, mit einem Relief die
Nische zu füllen. Ohne Wissen
der Familie machte er sich auf,
um vor Ort Maß zu nehmen.
Auch mit der bearbeiteten
Granitplatte begab er sich wieder

auf die Karthause zu ersten An-
probe. Es waren noch Nachar-
beiten nötig, doch die Anfrage
an die Stadt konnte er stellen.
Rosenbaum hat sein Basaltrelief
mit Unterstützung eines Mitar-
beiters des Eigenbetriebes Grün-
flächen-und Bestattungswesens
selbst in den Bildstock einge-
baut. „Normalerweise erhält das
Geburtstagskind ein Geschenk,
dass die Stadt von dem Ge-
burtstagskind beschenkt wird,
ist sehr ungewöhnlich“, sagte
Baudezernent Bert Flöck als er
sich vor Ort bei Jakob Rosen-
baum für sein Engagement und
seine Spende bedankte.

DER KARTHÄUSER
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Fünf BMW und ein Mercedes
auf der Karthause geknackt
Navis, Airback, Lenkrad und Schalthebel geklaut
In der Nacht zum Mittwoch,
15.03.2017, wurden auf der
Karthause gleich sechs Pkw auf-
gebrochen.

Im Buchenweg wurde ein 2-er
BMW aufgebrochen, aus dem
der Fahrerairbag fachmännisch
ausgebaut und gestohlen wurde.
Aus einem 3-er BMW, der eben-
falls im Buchenweg abgestellt
war, wurde das Navigationsgerät
und das I-Drive aus der Mittel-
konsole ausgebaut.
In der „Pionierhöhe“ wurde ein
BMW geknackt, aus dem das
Lenkrad und der Automatik-
schalthebel gestohlen wurden.
In der Görtzstraße wurden ein
Mercedes 350 ML und ein 5-er
BMW aufgebrochen, aus denen
die Navigationsgeräte ausge-
baut wurden, und „Am Falken-
horst wurde ein 3-er BMW ange-
gangen, aus dem ebenfalls das
Navi geklaut wurde.

Hinweise bitte an die Kripo
Koblenz, Telefon: 0261-1031.

Über die kleine Seitenscheibe verschafften sich die Täter Zugriff in
den Innenraum des Mercedes 350 ML und bauten das Naviga-
tionsgerät aus. Einer von insgesamt sechs Autoeinbrüchen auf der
Karthause in der Nacht zum 15. März. Foto: Privat

Neues Nikolausbildnis für den Bildstock am Ankerpfad

Bert Flöck danke Jakob Rosen-
baum (r.) für seine Spende.
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HOCHSCHULE  KOBLENZ:  14-
16 Uhr, Basar „rund ums Kind“,
Foyer der Hochschule Karthause

ORTSRING  LAY: 19 Uhr, Jahres-
hauptversammlung, Schützen-
halle Lay

JUGENDFEUERWEHRKAPELLE
LAY: 17 Uhr, Frühjahrskonzert,
Legiahalle Lay

3.  SONNTAGSMUSIK  WALDESCH:
19 Uhr, Chorkonzert mit dem
„Rhein-Main-Ensemble“, St. An-
tonius Kirche Waldesch (s.S.25)

FAMILIENBILDUNGSSTÄTTE:
9.30-11.30 Uhr, „Mach-mit-Spie-
legruppe“, JuBüZ Karthause

JUBÜZ: 15-17 Uhr, Erzählcafé,
JuBüZ-Karthause 

GEMEINDESCHWESTER+: 10 Uhr,
Rollator-Spaziergehgruppe,
JuBüZ Karthause

EV.  KIRCHENGEMEINDE:  15-17
Uhr, Dienstags-Treff mit Kaffee &
Kuchen, Leihbücherei und Lite-
raturkreis, Dreifaltigkeitshaus

KARTHAUSE  AKTIV: 15-17 Uhr,
Sprechstunde (Tel.: 52160), Drei-
faltigkeitshaus

DRK: 17-19 Uhr, Blutspende des
Deutschen Roten Kreuz, Grund-
schule Lay

JUBÜZ: 9.30-11-30 Uhr, Stadtteil-
frühstück, JuBüZ (s.S.30)

JUBÜZ: 18-20 Uhr, Stadtteil-
Theater, JuBüZ Karthause 

SPD-KKARTHAUSE:  19 Uhr, Partei-
öffentliche Vorstandssitzung,
VfR-Vereinsheim

KARTHAUSE  AKTIV: 15-17 Uhr,
Sprechstunde (Tel.: 52160), Drei-
faltigkeitshaus

KSC: 19 Uhr, Preisskat, Gäste
sind herzlich Willkommen, VfR-
Vereinsheim 

KARTHÄUSER  MÖHNEN-VVEREIN:
19 Uhr, Stammtisch, VfR-Vereins-
heim

MÖHNENCLUB  „SPÄTLESE“: 19
Uhr, Jahreshauptversammlung,
Winzerwirtschaft Mader Lay

NARRENZUNFT  „GRÜN-GGELB“:
ab 15 Uhr, 5. Garde- & Showtanz-
festival, Aula Schulzentrum
(s.S.6)

FUSSBALL-RREGIONALLIGA  SÜD-
WEST:  14 Uhr, TuS Koblenz - TSV
Steinbach, Stadion Oberwerth

FORSTHAUS  KÜHKOPF:
10.30 Uhr, Comedy-Frühstück
mit Rainer Zufall „Schluss mit
Lusdisch“, Forsthaus Kühkopf

FAMILIENBILDUNGSSTÄTTE:
9.30-11.30 Uhr, „Mach-mit-
Spielegruppe“, JuBüZ Karthause

JUBÜZ: 15-17 Uhr, Erzählcafé,
JuBüZ-Karthause 

MÄNNERKREIS  KARTHAUSE:
10 Uhr, Treffen interessierter
Männer, Mehr Infos im Ev. Ge-
meindebrief, Clubraum Dreifaltig-
keitshaus

KARTHAUSE  AKTIV: 15-17 Uhr,
Sprechstunde (Tel.: 52160),
Dreifaltigkeitshaus

JUBÜZ: 15-18 Uhr, Spieletreff,
JuBüZ Karthause

CDU  KARTHAUSE: 17 Uhr, Bürger-
sprechstunde mit den Ratsmit-
gliedern, Café Sonnenschein
(s.S.8)

JUBÜZ: 18-20 Uhr, Stadtteil-
Theater, JuBüZ Karthause 

ORTSRING  KARTHAUSE:  19.30
Uhr, Treffen der Vereine und
interessierter Bürger/innen, VfR
Vereinsheim „Bei Costa“ 

DRK  MITTELRHEIN: 10-12 Uhr,
Sprechstunde mit der Gemeinde-
schwester plus, JuBüZ Karthause

KSC:  10.30 Uhr, Senioren-Preis-
skat, Gäste sind herzlich Will-
kommen, „VfR-Vereinsheim“  

Termine April
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DRK  MITTELRHEIN:  15 Uhr, Info-
veranstaltung „Sicherheit im Not-
fall“ mit der Gemeindeschwester
plus, JuBüZ Karthause (s.S.26)

KARTHAUSE  AKTIV: 15-17 Uhr,
Sprechstunde (Tel.: 52160),
Dreifaltigkeitshaus

KSC:  19 Uhr, Preisskat, Gäste
sind herzlich Willkommen, VfR-
Vereinsheim 

SCHÜTZENVEREIN  ST.  MARTIN:
10 Uhr, Ostereierschießen,
Schützenhalle Lay

SPD-KKARTHAUSE: 10-12 Uhr,
Osterstand der Karthäuser SPD,
EKZ Berliner Ring

FUSSBALL-RREGIONALLIGA  SÜD-
WEST:  15.15 Uhr, KSV Hessen
Kassel - TuS Koblenz, Auestadion
Kassel

GEMEINDESCHWESTER  PLUS: 10
Uhr, Rollator-Spaziergehgruppe,
JuBüZ Karthause

KARTHAUSE  AKTIV: 15-17 Uhr,
Sprechstunde (Tel.: 52160),
Dreifaltigkeitshaus

JUBÜZ: 18-20 Uhr, Stadtteil-Thea-
ter, JuBüZ Karthause 

KSC: 10.30 Uhr, Senioren-Preis-
skat, Gäste sind herzlich Will-
kommen, „VfR-Vereinsheim“  

KARTHAUSE  AKTIV:  15-17 Uhr,
Sprechstunde (Tel.: 52160), Drei-
faltigkeitshaus

KSC: 19 Uhr, Preisskat, Gäste
Willkommen, VfR-Vereinsheim 

VFR  EINTRACHT: ab 11 Uhr, Sai-
son-Eröffnung der Tennisabtei-
lung, VfR-Sportgelände Konrad-
Zuse Str. (s.S.8)

VFR  EINTRACHT: ab 10 Uhr, Sai-
son-Eröffnung der Tennisabtei-
lung, VfR-Sportgelände Konrad-
Zuse Str. (s.S.8)

FUSSBALL-RREGIONALLIGA  SÜD-
WEST:  14 Uhr, TuS Koblenz - SSV
Ulm, Stadion Oberwerth

FAMILIENBILDUNGSSTÄTTE:
9.30-11.30 Uhr, „Mach-mit-Spie-
legruppe“, JuBüZ Karthause

JUBÜZ: 15-17 Uhr, Erzählcafé,
JuBüZ-Karthause 

MÄNNERKREIS  KARTHAUSE:  
10 Uhr, Treffen interessierter
Männer, Mehr Infos im Ev. Ge-
meindebrief, Clubraum Dreifaltig-
keitshaus

KARTHAUSE  AKTIV:  15-17 Uhr,
Sprechstunde (Tel.: 52160),
Dreifaltigkeitshaus

JUBÜZ: 15-18 Uhr, Spieletreff,
JuBüZ Karthause

KFD  ST.  HEDWIG:  18 Uhr, Stamm-
tisch, VFR-Vereinsheim 

JUBÜZ:  18-20 Uhr, Stadtteil-
Theater, JuBüZ Karthause 

DRK  MITTELRHEIN: 10-12 Uhr,
Sprechstunde mit der Gemein-
deschwester plus, JuBüZ Kar-
thause

KSC: 10.30 Uhr, Senioren-Preis-
skat, Gäste sind herzlich Will-
kommen, „VfR-Vereinsheim“  

KARTHAUSE  AKTIV: 15-17 Uhr,
Sprechstunde (Tel.: 52160),
Dreifaltigkeitshaus

KSC:  19 Uhr, Preisskat, Gäste
sind herzlich Willkommen, VfR-
Vereinsheim 

FUSSBALL-RREGIONALLIGA  SÜD-
WEST:  14 Uhr, TSG Hoffenheim II
- TuS Koblenz, Dietmar-Hopp-
Stadion Hoffenheim

AWO-LLAY:  15 Uhr, Senioren-
nachmittag,Begegnungsstätte

Lay, Bitte um telefonische An-
meldung bei Edith Bauer, Tel.
02606-458

FAMILIENBILDUNGSSTÄTTE:
9.30-11.30 Uhr, „Mach-mit-
Spielegruppe“, JuBüZ Karthause

JUBÜZ: 15-17 Uhr, Erzählcafé,
JuBüZ-Karthause 

WICHTIGER  HINWEIS
Termine  für  die  Mai-AAusgabe
bitte  bis  zum  13.  April  ein-
reichen!

Wer einen Neuwagen kauft,
muss meistens einen Kredit auf-
nehmen, um  das Traumauto zu
bezahlen. Schließlich haben nur
wenige Leute so hohe Summen
zur Verfügung. Erfahren Sie hier
mehr über das Thema Autofinan-
zierung.

VVoorrtteeiillee  aauuffggrruunndd  BBaarrzzaahhlluunngg??
Kennen Sie noch die Regel aus
vergangenen Tagen? Wer sein
Auto bar bezahlt, bekommt vom
Händler einen saftigen Rabatt
oder Sachleistungen wie bei-
spielsweise Winterreifen kosten-
los dazu. Heute bekommt eigent-
lich jeder Käufer einen Rabatt –
er muss nur danach fragen.
Erkundigen Sie sich auch, ob es
einen zusätzlichen Preisnachlass
gibt, wenn Sie bar bezahlen. 
Auch mit einem Privatkredit kön-
nen Sie gegenüber dem Autover-
käufer als Barzahler auftreten.
Leihen Sie sich das Geld bei Ihrer
Sparkasse. Dann zahlen Sie dort
den Kredit ab, profitieren aber
vom Rabatt, den Sie als Barzah-
ler eventuell bekommen. Aller-
dings müssen Sie dabei mit spit-
zem Bleistift rechnen: Ist der
Rabatt hoch genug, um die Kre-
ditkosten zu decken?

FFaaiirree  BBeerraattuunngg  uunndd  
iinnddiivviidduueellllee  LLöössuunngg

Zusammen mit Ihrem Kunden-
berater besprechen Sie Ihre per-
sönlichen Ziele und die finanziel-
len Möglichkeiten. Entsprechend
Ihren Bedürfnissen können Sie
beim Privatkredit Ratenhöhe und
Laufzeit flexibel gestalten. Über
die gesamte Darlehensdauer ist
der Zins festgelegt, der Effektiv-
zins gleichbleibend. Zudem sind
die Zinsen niedriger als beim
Dispositionskredit. Damit unvor-
hersehbare Ereignisse wie Ar-
beitslosigkeit oder gar Tod die
Ratenzahlung nicht gefährden,

können die Kreditraten abgesi-
chert werden. 

OOfftt  bbeesssseerr  aallss  HHäännddlleerr-AAnnggeebboottee
Manche Händler, gerade im Kfz-
Bereich, bieten auf den ersten
Blick günstige Finanzierungen
an. Doch hier lohnt es sich, ge-
nau hinzuschauen. Denn oft lau-
ern hinter den lukrativen Ange-
boten versteckte Kosten oder
andere Fallstricke wie etwa die
Bindung bei Reparaturen an eine
Vertragswerkstatt. Außerdem
können Sie mit dem Geld der
Sparkasse als Barzahler deutlich
höhere Rabatte aushandeln als
bei der Finanzierung durch die
Bank des Händlers. 

FFlleexxiibbiilliittäätt  uunndd  SSiicchheerrhheeiitt  
Mit dem Privatkredit Ihrer Spar-
kasse fahren Sie ganz flexibel: Er
ist sowohl für Neu- als auch für
Gebrauchtwagen einsetzbar und
wird ganz unbürokratisch verge-
ben. 
Sie haben Fragen zur Finanzie-
rung Ihres Traumautos? Sprechen
Sie einfach Ihren Kundenberater
der Sparkasse Karthäuserhof,
Berliner Ring, Waldesch oder
Moselweiß an. Er berät Sie gerne.
Zusätzlich können Sie sich auch
gleich über die passende Kfz-
Versicherung für Ihr neues Auto
informieren.

BBeerrnndd  SSeesstteerrhheennnn,,
Kundenberater 
Sparkasse Berliner Ring

Mit dem Sparkassen-Privatkredit
zum Traumauto

Anzeige
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Alle spielfreudigen Erwachsenen
haben dienstags zwischen 15
und 18 Uhr die Möglichkeit im
Saal gemeinsam zu spielen.
Verschiedene Gesellschaftsspie-
le stehen zur Auswahl. Herzliche
Einladung an alle, die uns gerne
mal kennenlernen möchten und

Spaß am Spiel haben. Gerne
können Sie ein eigenes Spiel mit-
bringen und uns vorstellen. 
Der Spieletreff wird jeden zwei-
ten und vierten Dienstag eines
Monats im Saal des JuBüZ ange-
boten. Im April ist das am 11.04.
und am 25.04.2017.

Viel Spaß beim Spielen
Spieletreff am 11. und 25. April im JuBüZ

Telefon 0261 - 914060000

Haben Sie Spaß am Erzählen?
Dann sind Sie beim Erzählcafé
richtig. Jeden Montag trifft man
sich von 15 Uhr bis 17 Uhr im
Saal des JuBüZ. 
Am liebevoll gedeckten Tisch bei
Kaffee und Keksen fließen die

Gespräche rund um Politik,
Kultur, das aktuelle TV-Programm
und viele andere mehr.  

Kommen Sie vorbei und berei-
chern Sie unsere Runde um Ihre
Themen. Wir freuen uns auf Sie!

Montags ist „Erzählzeit“ im
Jugend- und Bürgerzentrum

Am 5. April findet das Stadtteil-
frühstück im Jugend- und Bür-
gerzentrum auf der Karthause
(JuBüZ) unter einem ganz beson-
deren Motto statt: „Bewegung
macht Freude, hält fit und
gesund“. Besonders im fortge-
schrittenen Alter ist Bewegung
wichtig. Altersbedingte körperli-
che und geistige Veränderungen
führen zu Beschwerden, Krank-
heiten oder Bewegungsein-
schränkungen, welche die Akti-
vitäten erschweren. Dabei ist der
Bewegungsmangel einer der
größten Risikofaktoren, der die
Selbstständigkeit bedroht.
Um diesem Phänomen entgegen
zu wirken, hat die Landeszen-
trale für Gesundheitsförderung in
Rheinland-Pfalz e.V. (LZG) in
Zusammenarbeit mit der Landes-
leitstelle „Gut Leben im Alter“
des Ministeriums für Soziales,
Arbeit, Gesundheit und Demo-
grafie in Rheinland-Pfalz
(MSAGD) die Kampagne „Ich be-
wege mich – mir geht es gut!“
entwickelt. Sie soll zeigen, dass,

eingebettet in einen gesunden
Tagesrhythmus, schon mehrere
kurze Bewegungseinheiten aus-
reichen, um gesund zu bleiben. 
Auf Grundlage dieser Kampagne
ist das Motto „Bewegung macht
Freude, hält fit und gesund“ für
das Stadtteilfrühstück entstan-
den. Es findet am 5. April findet
in der Zeit von 9.30 bis 11.30 Uhr
im JuBüZ unter der Leitung der
Gemeindeschwester plus, Re-
nate Varoquier, statt. Sie wird
Anregungen zu verschiedenen
Bewegungsformen geben, um
die vorhandenen Fähigkeiten zu
trainieren und zu stabilisieren.
Nähere Infos erteilt Renate Varo-
quier unter Telefon 97382418.
Bedauerlicherweise muss der
vorgesehene Programmpunkt zur
Pflegereform aus terminlichen
Gründen ins 2. Halbjahr 2017
verschoben werden. Er wird an
dieser Stelle rechtzeitig angekün-
digt. Informationen zum Stadt-
teilfrühstück erteilt Birgit Korn-
Möckel unter der JuBüZ-Rufnum-
mer 0261-914 060 000.

Die Projektwerkstätten der Hoch-
schule Koblenz, welche vom 
5. bis 7. Semester des Studien-
gangs Soziale Arbeit stattfinden,
sind auf eine Integration von
Theorie und Praxis ausgerichtet.
Vor diesem Hintergrund wurde
im Jugend- und Bürgerzentrum
auf der Karthause in Koblenz das
Projekt „Mädchentreff“ ins Leben
gerufen. Dieser wurde von den
Studierenden, Carmen Leonhard
und Olga Fink durchgeführt,
wobei sie von der Sozialpäda-
gogin, Birgit Korn-Möckel, beglei-
tet und angeleitet wurden.
Der Mädchentreff war ein Projekt,
in welchem gemeinsam mit
Mädchen im Alter von 8 bis 16
Jahren verschiedene Angebote
rund um das Thema „Mädchen-
sein“ gestaltet wurden. Das Ein-
zugsgebiet der Einrichtung er-
streckt sich über die gesamte
Karthause. Obwohl das JuBüZ
eine stadtteilorientierte Einrich-
tung ist, waren auch Mädchen
aus anderen Stadtteilen von
Koblenz herzlich willkommen.
Der „Mädchentreff“ fand jeden

Mittwoch von 16 bis 18 Uhr
hauptsächlich in den Räumen im
Untergeschoss des JuBüZ statt.
Das Projekt verfolgte das Ziel,
gesellschaftliche Stigmatisierun-
gen von Frauen zu erkennen, mit
solchen umgehen zu können und
sich entsprechend zu behaup-
ten. Umgesetzt wurde dies durch
verschiedene Angebote:

Kritische  Auseinandersetzung
mit  unterschiedlichen  Frauenbil-
dern:  Bohren  ist  nicht  nur  was  für
„echte  Männer“. Beim Gestalten
von Halloween-Kürbissen konn-
ten die Mädchen erste Erfahrun-
gen mit einem Akkubohrer
machen. „Mein Vater lässt mich
sonst nie an die Bohrmaschine!“,
lauteten die Kommentare der
Mädchen.

Gestärktes  Selbstwertgefühl:
Durch diverse Bastelangebote
wurden den Mädchen einige
ihrer Fähigkeiten bewusst. „Ich
hätte nicht gedacht, dass ich das
so gut kann“, stellten einige
Teilnehmerinnen überrascht fest.
Zudem wurden sie darin be-
stärkt, hinter diesen Fähigkeiten
zu stehen, sodass die Mädchen
diese annehmen und zu Recht
darauf stolz sein konnten.

Förderung  des  Zusammengehö-
rigkeitsgefühls: Den Abschluss
des Projekts bildete eine gemein-
same Übernachtung im Gebäude
des JuBüZ. Die Vorbereitung des

gemeinsamen Abendessens er-
forderte einen respektvollen Um-
gang miteinander. Hierbei unter-
stützen sich die Mädchen gegen-
seitig, wo sie konnten. Auch eine
Schatzsuche, die auf jedes ein-
zelne Gruppenmitglied angewie-
sen war, schweißte die Mädchen
noch enger zusammen.

„Der Mädchentreff ist für unsere
beiden mittlerweile echt schon
fester Bestandteil im Wochen-
ablauf geworden“, verabschiede-
te sich eine der Mütter, als sie
ihre Töchter am nächsten Morgen
von der Übernachtung abholte.
Hinsichtlich dessen fällt es uns
umso schwerer, den Treff aus
zeitlichen Gründen nicht fortfüh-
ren zu können.
Besonderer Dank gilt dem ge-
samten Team des JuBüZ, unserer
Begleitdozentin Frau Prof. Dr.
Jansen-Schulze und unseren
Mädchen, die den Treff erst zu
dem gemacht haben, was er
letztlich war – nämlich eine span-
nende und schöne gemeinsame
Zeit.

Bewegung macht Freude, 
hält fit und gesund
Stadtteilfrühstück am 5. April im JuBüZ

Mädchentreff macht selbstbewusst
Eine gelungene Kooperation der Hochschule Koblenz mit dem Jugend- und Bürgerzentrum auf der Karthause

Beim  Gestalten  von  Halloween-
Kürbissen  machten  die  Mäd-
chen  erste  Erfahrungen  mit  ei-
nem  Akkubohrer.
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Aus der Wirtschaft

Die Nähe zu den Menschen und
ihren Bedürfnissen sowie die
enge Verbundenheit zur Heimat
sind die Gründe dafür, dass die
Sparkasse Koblenz auch in 2016
ein zufriedenstellendes Ergebnis
erzielen konnte.

„Unsere Position als Finanz-
dienstleister Nummer eins haben
wir damit souverän gehalten“,
bilanzierte der Vorstandsvorsit-
zende Matthias Nester. Er und
sein Vorstandskollege Ernst Josef
Lehrer betonten anlässlich der
Präsentation der Geschäftser-
gebnisse für 2016, dass die
„Bank des Jahres“ trotz schwieri-
ger Rahmenbedingungen kern-
gesund ist und sich weiter auf
gutem Kurs befindet. 
Die Geschäftsergebnisse für
2016 verdeutlichen, dass sich
die Sparkasse Koblenz in dem
schwierigen Umfeld gut behaup-

tet hat: Die Bilanzsumme legte
2016 auf 4,36 Milliarden Euro
(Vorjahr: 4,23 Milliarden Euro)
moderat zu. 
Ebenfalls mit einem Plus schlos-
sen die Kundeneinlagen (3,32

Milliarden Euro – Vorjahr: 3,23
Milliarden Euro), der Wertpapier-
bestand der Privatkunden (1,26
Milliarden Euro – Vorjahr: 1,23
Milliarden Euro) und das Kredit-
volumen (3,14 Milliarden Euro –

Vorjahr: 3,02 Milliarden Euro) ab.
Das Betriebsergebnis vor Bewer-
tung lag mit 48,2 Millionen Euro
(Vorjahr: 52,5 Millionen Euro)
unter dem Vorjahreswert.
Für das besondere Engagement
bei der Förderung der mittelstän-
dischen Unternehmen und der
heimischen Wirtschaftsstruk-
turen wurde die Sparkasse im
Rahmen des 22. Wettbewerbs
um den „Großen Preis des Mit-
telstandes 2016“ von der Oskar-
Patzelt-Stiftung mit dem Sonder-
preis „Bank des Jahres“ ausge-
zeichnet. „Wir sind fest mit der
Region verankert. Die Auszeich-
nung freut mich umso mehr, da
einerseits unsere Partnerschaft
zum Mittelstand gewürdigt wird,
andererseits aber auch die ganz-
heitliche Bedeutung der Spar-
kasse für die Region in die Be-
wertung einfließt.“, so Matthias
Nester.

2016 war für die Volksbank
Koblenz Mittelrhein eG erneut ein
erfolgreiches Jahr. Die Vorstände
Stephan Breser und Walter Mül-
ler präsentierten heute die Ent-
wicklung. So stieg die Bilanz-
summe um 28 Mio. Euro auf 701
Mio. Euro. Beim betreuten Kun-
denvolumen – also die Summe
aller betreuten Kredite und Geld-
anlagen – wurde ein Zuwachs
von 66 Mio. Euro auf 1.670 Mio.
Euro erzielt.
„Diese Zahlen sind auch Aus-
druck des Vertrauens unserer
Mitglieder und Kunden. Beson-
ders stolz sind wir auf die Aus-
zeichnung als „Beste Bank“ vor
Ort beim unabhängigen Banken-
test „City Contest 2016“, erläu-
terte Müller. Gepunktet hatte bei
den Testkäufern vor allem die ge-
nossenschaftliche Beratungs-
qualität. „Ebenso wurde unsere
Baufinanzierungsberatung er-
neut vom TÜV geprüft und zertifi-
ziert“, betonte Breser.

Die Rahmenbedingungen waren
denkbar ungünstig, das Börsen-
jahr war turbulent, bei den Nie-
drigzinsen war und ist keine
Trendwende in Sicht und die
Notenbanken stehen weiterhin
auf dem Gaspedal. Zum ersten
Mal musste die Volksbank Kob-

lenz Mittelrhein 2016 für Ein-
lagen bei der europäischen Zen-
tralbank Minuszinsen in Höhe
von 0,4 Prozent zahlen. Waren
Einlagen für Banken traditionell
begehrte Ertragsbringer, werden
sie nun – aufgrund der EZB-
Zinspolitik – auf nahezu absurde
Weise ins Gegenteil verkehrt.
Diese Situation erfordert unwei-
gerlich eine Anpassung der Kos-
ten an die Ertragslage.
Trotzdem konnte sich die Volks-
bank Koblenz Mittelrhein 2016
wieder souverän am Markt be-

haupten. Die Kreditvergabe hat
erneut Fahrt aufgenommen, ins-
besondere durch die hohe Nach-
frage bei privaten Immobilien-
krediten. Sie stieg gegenüber
dem Vorjahr insgesamt um 47
Mio. Euro bzw. 7,09 Prozent.
„Unsere Beraterinnen und
Berater haben die Herausforde-
rungen der EU-Wohnimmobilien-
kreditrichtlinie, die im letzten
Jahr in Kraft getreten ist, zum
Wohle unserer Kunden umsetz-
ten können“, so Müller. Die bilan-
ziellen Kundenforderungen
wuchsen um 5,92 Prozent bzw.
25 Mio. Euro. Um weitere 22 Mio.
Euro stiegen die vermittelten Kre-
dite an Partner der genossen-
schaftlichen Finanzgruppe.
Mit 1,43 Mio. Euro liegt der vor-
läufige Jahresüberschuss etwa
auf Vorjahreshöhe. „Mit diesem
Ergebnis sind wir ausgesprochen
zufrieden und können unsere
Eigenkapitalbasis weiter stärken
und den steigenden aufsichts-
rechtlichen Anforderungen ge-
recht werden“, so die Vorstände.

Mit mehr als 140.000 Euro hat
die Volksbank Koblenz Mittel-
rhein wieder viele kulturelle,
sportliche und soziale Projekte
und Vereine vor Ort gefördert. 
2,3 Mio. Euro zahlte die Volks-

bank Koblenz Mittelrhein an Er-
tragssteuern, die den Menschen
in der Region Mittelrhein zu Gute
kommen. Weitere 1,6 Mio. Euro
flossen über die Lohnsteuer der
Mitarbeiter in die Heimat und 6,2
Mio. Euro an ausgezahlten Ge-
hältern stärken zudem die Wirt-
schaftskraft vor Ort.

Niedrige Zinsmargen und die
zunehmende EU-Regulierung for-
dern die regionalen Banken in
Deutschland weiter heraus. Die
Volksbank Koblenz Mittelrhein
begegnet dem aktiv mit unter-
nehmerischem Weitblick und
besonnenem Handeln. 
Hauptaugenmerk soll auch 2017
auf dem Zusammenspiel von sta-
tionärem Vertrieb und digitalen
Weiterentwicklungen liegen.
„Unserer Mitglieder und Kunden
sind selbstverständlich digital
unterwegs und erwarten von uns
sowohl bequeme Online-Lösun-
gen, als auch eine qualitativ
hochwertige persönliche Bera-
tung. Beides wollen wir auch
weiterhin ausbauen und mitein-
ander verzahnen“, so Breser und
Müller.
So wird die „Koblenzer“ auch
weiterhin als verlässlicher Part-
ner für Menschen und Wirtschaft
in der Region präsent sein.

„Bank des Jahres“ weiterhin die Nummer 1
Sparkasse bleibt für die Menschen und Unternehmen in der Heimat ein verlässlicher und berechenbarer Partner

Der Sparkassen-Vorstand Ernst Josef Lehrer (l.) und Matthias Nester
(r.) können stolz sein auf das Erreichte im Jahr 2016. Foto: Sparkasse

Stephan Breser (l.) und Walter
Müller (r.) präsentieren die er-
freuliche Bilanz der Volksbank
Koblenz Mittelrhein. Foto: VBKM

Weichen für die Zukunft sind gestellt
Bilanz: Stabile Entwicklung bei der Volksbank Koblenz Mittelrhein eG
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